
  

Wir laden alle Kinder, Eltern und Lehrer herzlich ein, den 
Schulanfang mit einem ökumenischen Gottesdienst  

zu beginnen: 
am Montag, dem 9. September 

 

8.00 Uhr Ev. Kirche St. Veit  Klassen 5 – 10 
Haupt – und Realschule 

 

9.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael Klassen 2 – 4  
Peter-Rosegger und Ludwig-Uhland Schule 

 

9.00 Uhr  Ev. Christuskirche Rohrau 
Grundschule Rohrau 

Die diesjährigen Erstklässler  
beginnen die Einschulungsfeier mit einem 
 ökumenischen Gottesdienst: 

 

am Freitag, dem 13. September 
 

8.00 Uhr Kath. St. Michael Kirche 
Schüler der Ludwig-Uhland Schule 

 
9.00 Uhr Kath. St. Michael Kirche 

Schüler der Peter-Rosegger-Schule 
 

9.00 Uhr Christus - Kirche Rohrau   
Schüler der Grundschule Rohrau 
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Deutlich verbessertes Fahr-
plankonzept auf der Buslinie 
759 
Gärtringen – Deckenpfronn – Wildberg 
– Liebelsberg
Noch vor Umstellung auf den Winterfahr-
plan wurde ab dem Monat September das Fahrplankonzept der 
Buslinie 759 Gärtringen – Liebelsberg deutlich verbessert.
Die Nachfolgefirma der beiden leider insolventen Busunterneh-
men Fa. Rübenacker und Nagoldtalreisen heißt seit kurzem 
VBN (Verkehrsbetriebe Nagoldtal) und betreibt u.a. auch die 
Linie 759 von Gärtringen nach Liebelsberg. Auf dieser Linie 
gibt es ab dem Monat September von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 5.18 Uhr bis 19.18 Uhr zwischen Deckenpfronn 
und Gärtringen, sowie in der Zeit von 5.45 Uhr bis 19.45 
Uhr von Gärtringen nach Deckenpfronn/ Wildberg einen 
Stundentakt. In der Hauptverkehrszeit am Morgen sowie am 
Nachmittag zwischen 16.00 Uhr und 18.15 Uhr gibt es dar-
über hinaus noch Zusatzfahrten. Dadurch hat man die Mög-
lichkeit, wenn man mit der S-Bahn aus Stuttgart kommt, mit 
dem Bus und dem bereits gelösten S-Bahn-Ticket kostenlos 
in Richtung Feuerwehrhaus – Vorstadt- Schwarzwaldstraße  
zu kommen und erspart sich lange Fußwege.
 Als besonderes “Highlight“ für Nachtschwärmer gibt es 
außerdem ab September eine Nachtfahrt, die von Samstag 
auf Sonntag sowie vor Feiertagen um 0.45 Uhr ab Gärtrin-
gen nach Wildberg fährt. Auch dieser Nachtbus fährt vom 
S-Bahnhof zunächst zum Feuerwehrgerätehaus und über die 
Vorstadt- Schwarzwaldstraße in Richtung Westumfahrung.

Rathaus aktuell

Das Ordnungsamt informiert:

Bundestagswahl am 22.09.2013
- Briefwahlbezirk jetzt schon mit Abstand größter Wahlbezirk 
- Beantragung von Briefwahlunterlagen schriftlich 
oder über die Homepage der Gemeinde bzw. per E-mail
Bei der Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 22.09.2013 haben die Wahlberechtig-
ten die Möglichkeit ihre Briefwahlunterlagen auch über das Internet oder per E-mail zu 
beantragen. Der Antrag kann im Internet aufgerufen werden unter www.gaertringen.de, 
Untermenü Verwaltung und Politik/ Bundestagswahl 2013.
Sofern Sie dieses Formular nicht verwenden wollen, sollte jeder E-mail-Antrag auf Ausstellung von Briefwahlunterlagen 
folgende Angaben enthalten:
1.Vorname, Name und Anschrift der Antragstellerin bzw. des Antragstellers
2.Wahlbezirk und Wählernummer;
der Wahlbezirk und die Wählernummer ist der Wahlbenachrichtigung zu entnehmen.
3.Geburtstag der Antragstellerin bzw. Antragstellers
Die E-mail-Anschrift lautet: info@gaertringen.de. Bitte beachten Sie, dass diese Daten durch das Senden der E-mail 
unverschlüsselt übermittelt werden. Antragsteller/-innen, die dies ablehnen, werden gebeten ihren Antrag stattdessen 
per Post oder Telefax an die Gemeindeverwaltung zu richten. Gleichzeitig zulässig ist natürlich auch die persönliche 
Antragstellung bei der Gemeindeverwaltung. Telefonisch oder per SMS dürfen Anträge auf Ausstellung von Brief-
wahlunterlagen leider nicht entgegen genommen werden.
Briefwahlunterlagen können für andere Wahlberechtigte nur beantragt werden, wenn hierfür deren schriftliche Voll-
macht vorliegt. Nachdem diese Vollmacht derzeit in elektronischer Form noch nicht rechtsgültig erteilt werden 
kann, können E-mail-Anträge nur für die eigene Person gestellt werden.
Mehrere Wahlberechtigte, beispielsweise Ehepaare, können durchaus ihre Briefwahlunterlagen in einer E-mail 
gleichzeitig beantragen. Diese E-mail muss für alle Antragsteller die o.g. Angaben enthalten.
Falls Sie mit dem Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung Briefwahlunterlagen anfordern, muss der 
ausgefüllte Antragsvordruck unbedingt unterschrieben sein.
An einen anderen, als den Wahlberechtigten persönlich, dürfen Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt.
Die Gemeindeverwaltung erteilt Ihnen bei Rückfragen gerne nähere Auskünfte zur Antragstellung.
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Vorankündigung
Neueröffnung der Villa 
Schwalbenhof mit Jazz 
im Park am 15. Septem-
ber 2013
Dixie, Swing, Blues im 
Park der Villa Schwalben-
hof in Gärtringen - mit „Georgie’s Jazz Corp“
Die Villa Schwalbenhof in Gärtringen ist bekannt für ihre 
ausgewählten und stets sehr gut nachgefragten Kultur-Veran-
staltungen. Ein beliebtes, traditionelles Ereignis ist die Jazz-
Matinee im herrlichen Park dieser Villa.

In diesem Jahr 
steht diese Ver-
anstaltung im 
Zeichen der 
Neueröffnung 
der Villa nach 
einer 2-jährigen 
Renovierungs-
phase. Die Eröff-
nung findet um 
11.00 Uhr durch 
Bürgermeister 
Michael Wein-

stein statt, anschließend gibt es „Jazz im Park“ und begleitend 
einen Tag der offenen Tür im Inneren der Villa.
Die Bewirtung übernimmt der Musikverein Gärtringen.
Wir möchten Sie bereits heute auf dieses Ereignis aufmerk-
sam machen:
Termin: Sonntag, 15. September 2013, 11.00 Uhr
Ort: Park der Villa Schwalbenhof
Merken Sie sich diesen Termin vor – es lohnt sich!

Wann: Freitag, 13.September,  20:00 Uhr 
 
Treffpunkt:  Gemeindezentrum Württ. Christusbund Rohrau 
                     Gärtringer Str. 31, Rohrau 
 
 
Wir freuen uns auf dich! 
  
Wenn du noch mehr wissen willst, setz dich mit uns in Verbindung: 
 
 
 
                                                                                                                       Kontakt: Kathi Kientzle , Tel. 26350 
                                                                                              Claudia Mühleisen,  Tel. 286007 

 Die Kreativ-Werkstatt  
 

 
Nähst, strickst oder bastelst du gerne? Wir auch!  
 
Wir treffen uns einmal im Monat in netter Runde und jeder kann 
mitbringen, an was er gerade arbeitet.  
 
Gerade nichts in Arbeit oder Lust auf etwas Anderes? Dann komm auch 
vorbei und nimm am Angebot des Abends teil.  
 
Im September wollen wir uns verwöhnen und unseren Händen und 
Füßen etwas Gutes tun. 
 
 Evtl. Materialkosten werden vor Ort abgerechnet.   
 
 Bitte Gefäß für Füße und Handtuch mitbringen! 
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
05.09.2013
Herr Vladimir Pavkovic, Lange Str. 33, seinen 80. Geburtstag
Frau Gertrud Vogl, Kirchstr. 17, ihren 79. Geburtstag
07.09.2013
Frau Hermine Sperzel, Kirchstr. 17, ihren 86. Geburtstag
08.09.2013
Frau Nedeljka Petrekovic, Richard-Wagner-Str. 9, 
ihren 79. Geburtstag
09.09.2013
Herr Wolfgang Oeter, Fichtenweg 14, seinen 79. Geburtstag
10.09.2013
Frau Ingeborg Häberle, Rohrau, Marderweg 18, 
ihren 78. Geburtstag
Frau Maria Marquardt, Mozartstr. 22, ihren 75. Geburtstag
Frau Triantafillia Sulzer, Reinhardstr. 14, ihren 75. Geburtstag
11.09.2013
Frau Marija Zarupski, Schwarzwaldstr. 5, ihren 76. Geburtstag
Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen 
Gärtringen und Nufringen
07.09.2013 
Dr. Silberbaur/ Dr. Werner, Deckenpfronn, Tel. 07056 926126

08.09.2013 
Dr. Fuchs-Erhardt, Gärtringen, Tel. 07034 22884
Sprechzeiten: 10-12 Uhr und 17-19 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
07.09./08.09.2013
Tierarztpraxis Klink und Dühnen, Fliederweg 25, 
71116 Gärtringen, Tel. 07034 23437

 

Wasserversorgung Gärtringen – Rufbereitschaft  0172 / 7607977 

Kinderärztlicher Notfalldienst - 
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen: 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr 
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab 
19.30 Uhr  Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! 

07031/6680 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst 
nur in dringenden Fällen. 

0711/78 77 722 

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen  
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis 
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet 

01805 344 533 

Landratsamt Böblingen/Amt für Soziales/ 
Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen 
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum 
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen 
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren. 

07031/663-1382 
a.steinhilber@lrabb.de 

Beratungsstelle für Schwangere: 
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen 

07031/663-1717 
 

Beratungsstelle für Partnerschaft: 
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung 
und Kinderwunsch) 
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen  

07031/678005 

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt: 
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen 

07031/222066 

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331 

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928 

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales 
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern 
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,  

07031 663-1279 
k.braitmaier@lrabb.de 

Giftnotrufzentrale Freiburg 
Notfall immer über die Tel.: 112 
Vergiftungsinformationszentrale:  

0761/19240 

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg 
Jugend • Ehe • Lebensfragen 
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg 

Offene Sprechstunde während der Schulzeit  
für Jugendliche und Eltern 
Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

07032/240-83 od. 
07032/240-84 
 

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr 
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“  
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst 

07031/663-3000 

Arbeitskreis Leben Sindelfingen-Böblingen e.V. 
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen 

07031/3049259 
www.ak-leben.de 
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Apothekenbereitschaftsdienst

Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.
05. September um 8.30 Uhr bis 06. September um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019
06. September um 8.30 Uhr bis 07. September um 8.30 Uhr	
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076
07. September um 8.30 Uhr bis 08. September um 8.30 Uhr	
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482
08. September um 8.30 Uhr bis 09. September um 8.30 Uhr	
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014	
09. September um 8.30 Uhr bis 10. September um 8.30 Uhr
Apotheke am Hasenplatz, Herrenberg, Hindenburgstraße 38, T
el. 07032 945711
10. September um 8.30 Uhr bis 11. September um 8.30 Uhr	
Gäu-Apotheke, Nebringen, Bahnhofstraße 5, Tel. 07032 72878	
11. September um 8.30 Uhr bis 12. September um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957
12. September um 8.30 Uhr bis 13. September um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, 
Tel. 07032 6077

Termine

Samstag, 7. September 2013
7-12 Uhr	 Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen 
Sonntag,  8. September 2013
09.30 Uhr	Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst 
10.00 Uhr	Ev. Kirche Gärtringen, Familiengottesdienst 
10.00 Uhr	Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst 
09.00 Uhr	Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier
12-17 Uhr	Führungen durch die St.-Veit-Kirche
11.00 Uhr 	 Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst 
Montag, 9. September 2013
8.00 Uhr	 Schulanfangsgottesdienst St.Veit-Kirche Kl. 5-10
9.00 Uhr	 Schulanfangsgottesdienst Kirche St. Michael Kl. 2-4
9.00 Uhr	 Schulanfangsgottesdienst Christuskirche Rohrau Kl. 2-4
Spruch der Woche
Das Vergleichen ist das Ende des Glücks und der Anfang der 
Unzufriedenheit.
Sören Aabye Kierkegaard 

Amtliche Bekanntmachungen

Das Ordnungsamt informiert:

Schulanfang 2013
Appell an Autofahrer und El-
tern für mehr Sicherheit auf 
dem Schulweg
Die Ferien gehen zu Ende und 
mit dem Schuljahresbeginn 
werden wieder vermehrt Kin-
der als Fußgänger und Rad-
fahrer am Straßenverkehr teil-
nehmen.
Dies verlangt, insbesonde-
re von den Autofahrern, auf 
Kinder in besonderer Weise 
Acht zu geben sowie rück-
sichtsvoll, langsam und je-
derzeit bremsbereit zu fah-
ren. 

Die gesetzlichen Bestimmun-
gen der Straßenverkehrs-
verordnung zum Schutz der 
Kinder und Jugendlichen im 
Straßenverkehr sind eindeutig. 
Nach § 1 der Straßenverkehrs-
ordnung erfordert die Teilnah-
me am Straßenverkehr ständi-
ge Vorsicht und gegenseitige 
Rücksicht. Jeder Verkehrsteil-
nehmer hat sich so zu verhal-
ten, dass kein anderer geschä-
digt oder gefährdet wird. 

Von besonderer Bedeutung sind auch die nachfolgenden Be-
stimmungen: 
1.	� Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder 

bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen mit Fahrrädern 
Gehwege benützen. Das gilt nicht, wenn Radwege vorhan-
den sind. Auf Fußgänger ist dabei besondere Rücksicht zu 
nehmen (§ 2 Abs. 5 Straßenverkehrsordnung).

2.	� Die Fahrzeugführer müssen sich gegenüber Kindern, Hilfsbe-
dürftigen und älteren Menschen, insbesondere durch Vermin-
derung der Fahrgeschwindigkeit und durch Bremsbereitschaft 
so verhalten, dass eine Gefährdung dieser Verkehrsteilneh-
mer ausgeschlossen ist (§ 3 Abs. 2 a Straßenverordnung).

Selbstverständlich können Paragraphen und Bestimmungen die 
eigene Vernunft und Rücksicht nicht ersetzen und jeder Hinweis 
und jede Bitte verhallen ungehört, wenn nicht Bereitschaft und 
Einsicht zu rücksichtsvollem Verhalten besteht. 
Vorbildfunktion der Eltern
Wenn Ihr Kind in die Schule kommt, wird es mit vielen Eindrü-
cken und Situationen konfrontiert. Deshalb ist es wichtig, dass 
vor allem Schulanfänger auf ihren Schulweg rechtzeitig und 
grundsätzlich vorbereitet werden. 
Dabei sind die Eltern gefordert, ihren Kindern immer wieder die 
Bedeutung von Verkehrseinrichtungen, Verkehrsinseln, Zebra-
streifen und Lichtzeichenanlagen zu erklären. Nie rechtzeitig ge-
nug kann man den Kindern auch die wichtigsten Verkehrsregeln 
und Verkehrszeichen beibringen. 
Noch wichtiger ist es jedoch, dass die Eltern im Beisein der 
Kinder diese Regeln auch strikt einhalten. In diesem Zusammen-
hang appellieren wir an alle Erwachsenen, durch vorbildliches 
Verhalten an Zebrastreifen und Fußgängerampeln einen unver-
zichtbaren Beitrag zu leisten. 
Je öfter die Kinder komplexe und unübersichtliche Situationen 
auf der Straße durchleben, umso besser können sie damit um-
gehen. Das Verhalten der anderen Verkehrsteilnehmer prägt sich 
ihnen ein und sie können auch bei Gefahr flexibel und richtig 
darauf reagieren. 
Auch wenn es den Erwachsenen manchmal schwer fällt, eines 
sollten sie ihren Kindern immer wieder deutlich vor Augen halten: 
Wer ruhig bleibt und sich Zeit lässt, bringt die besten Vorausset-
zungen mit, den Straßenverkehr richtig einzuschätzen und sicher 
zu bewältigen.
Sicherer Schulweg
Beginn des Schulwegtrainings
Um die Kinder nicht zu überfordern, sollten sie Schritt für Schritt 
auf den neuen Lebensabschnitt vorbereitet werden. Auch das 
Schulwegtraining erfordert deshalb Zeit, Geduld und Einfühlungs-
vermögen. 
Tipps für ein sinnvolles Schulwegtraining
- �Üben Sie mit Ihrem Kind die Grundregeln im Straßenverkehr, 
z. B. das Überqueren einer nicht durch Zebrastreifen oder 
Ampel gesicherten Straße

- �Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Verhalten in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und in Schulbussen aufmerksam, beispiels-
weise auf das langsame Aussteigen, um nicht von unachtsam 
vorbei fahrenden Autofahrern erfasst zu werden

- �Beobachten und kontrollieren Sie, ob sich Ihr Kind auf dem 
Schulweg richtig und wie besprochen verhält. Erklären Sie 
Ihm falsches Verhalten, das Sie beobachten konnten und die 
besonderen Gefahren, denen sich Ihr Kind z. B. ausgesetzt hat

- �Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den Schulweg. Treiben 
Sie es nicht zur Eile, sondern geben Sie ihm bei einer unum-
gänglichen Verspätung eine Entschuldigung für den Lehrer mit

Nummer 36
Donnerstag, 5. September 2013  5



- �Schützen Sie es durch auffallende Farben (Kleidung, Schul-
ranzen, usw.)

- �Überprüfen Sie, ob das Fahrrad Ihres Kindes betriebs- und 
verkehrssicher ist und führen Sie notwendige Reparaturen so-
fort durch

- Wählen Sie nicht den kürzeren, sondern den sichersten Weg.
- �Festigen Sie durch mehrmaliges Wiederholen das richtige Ver-
halten bei Ihrem Kind. Mit zunehmender Sicherheit baut sich 
so die Bereitschaft zu selbständigem Handeln auf.

Backhaus Rohrau
Bis einschließlich 08.09.2013 bleibt das Backhaus Rohrau 
wegen Urlaub geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Ortschaftsverwaltung Rohrau

"Trari trara, die Post ist da!"
Die Rohrauer Bevölkerung hat allen Grund zur Freude: bald 
gibt es wieder eine Postfiliale in Rohrau.
Seit die Postfiliale im April 2012 geschlossen wurde, hat 
die Verwaltung zusammen mit engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern in unzähligen Sitzungen an der Lösung des Prob-
lems gearbeitet.
Wir haben Fragebögen erstellt und ausgewertet, zig Tele-
fonate geführt, Konzepte entwickelt und wieder verworfen, 
wir haben skizziert, gehadert, gerungen und letztlich Erfolg 
gehabt: in den ehemaligen Volksbankräumen im Erdgeschoß 
des Rathauses Rohrau wird Frau Ursula Raich zur 2. Rohr-
auer Nacht ihr Ladengeschäft mit Postfiliale eröffnen.
Die Verwaltung wünscht dazu alles Gute und bittet die 
Bevölkerung, die Angebote von Frau Raich intensiv zu nut-
zen, damit Laden und Postfiliale auf Dauer Bestand haben 
können.

Kämmereiamt Gärtringen

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen 
zum 15. September 2013 fällig
Am 15. September 2013 wird die 3. Rate der Grundsteuer sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung fällig.
Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem letzten Bescheid 
bzw. Ihrem zuletzt erhaltenen Änderungsbescheid. Bitte beach-
ten Sie, dass Sie so lange keinen weiteren Grundsteuerbe-
scheid erhalten, bis eine Änderung eintritt, z.B. im Steuerbetrag 
oder bei Eigentumswechsel. Bewahren Sie Ihren Grundsteuer-
Dauerbescheid deshalb sorgfältig auf.
Hinweis zur Grundsteuerpflicht bei Eigentumswechsel:
Bei Grundstücksveräußerungen bleibt der bisherige Eigentümer 
solange zur Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde verpflich-
tet, bis der Steuermessbescheid des Finanzamtes vorliegt. Das 
Finanzamt schreibt den Grundsteuermessbescheid bei Eigen-
tümerwechsel jeweils einheitlich auf den nächsten 1. Januar 
zu. Erfolgt die Besitzübergabe z.B. am 01.03.2013, so wird 
der Eigentümerwechsel beim Finanzamt zum 01.01.2014 zuge-
schrieben. Solange besteht die Zahlungspflicht des bisherigen 
Eigentümers als Grundsteuerpflichtiger weiter.
Anderslautende Vereinbarungen im Kaufvertrag sind nur für die 
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer von Bedeutung. Sie berühren aber die 
Steuerschuld und Zahlungspflicht gegenüber der Gemeinde auf-
grund der rechtlichen Voraussetzungen nicht.
Vierteljährliche Fälligkeit:
Die Grundsteuer wird - soweit keine anderweitige Regelung 
vereinbart wurde - jeweils zu einem Viertel am 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. fällig. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgt 
zu diesen Terminen je ein Hinweis auf die Fälligkeit.
Kleinbetragsregelung:
- Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 15,00 €, so ist 
die Grundsteuer erst am
15.8. fällig. 
- Ist Ihr Gesamtsteuerbetrag nicht höher als 30,00 €, so ist 
die Grundsteuer je zur 

 Hälfte des Jahresbetrags am 15.02. und 15.08. fällig. 
Als Barzahler müssen Sie die im Bescheid genannten Zahlungs-
termine beachten, da Ihnen sonst Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge, im Falle der Beitreibung die Kosten der Zwangsvoll-
streckung, berechnet werden müssen. 
Den Abbuchern wird die entsprechende Rate im Abbuchungs-
verfahren jeweils zum Fälligkeitstag vom angegebenen Konto 
abgebucht. Da die Abbuchung im Wege des beleglosen Da-
tenträgeraustausches der Banken eingezogen wird, sind die 
Bankgebühren und unser Verwaltungsaufwand dafür niedriger. 
Auch für Sie ist eine Abbuchung günstiger als ein Dauerauftrag 
und vor allem günstiger als die Mahngebühren und die Säumnis-
zuschläge, wenn Sie den Zahlungstermin vergessen. Nutzen Sie 
das bequeme und risikolose Abbuchungsverfahren! Falls Sie sich 
künftig am Bankeinzug beteiligen möchten, schicken Sie einfach 
eine Einzugsermächtigung mit rechtsverbindlicher Unterschrift an 
das Steueramt. 
Haben Sie noch Fragen? Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen 
unter Tel. 07034/923-123 oder per E-Mail: baradoy@gaertringen.
de gerne zur Verfügung.

Ende der Freibadsaison im Gärtringer Freibad 
Die Freibadsaison geht zu Ende. Letzter Badetag ist der

Sonntag, den 15. September 2013 
Nach leider zu kühlem und regnerischem Mai-Auftakt kehrte der 
Sommer doch noch zurück. Ab Mitte Juni ließen uns Tempera-
turen bis zu 35 Grad kräftig schwitzen. Das Freibad war für eine 
nasse Abkühlung gerne willkommen! 
Für die Schüler und daheimgebliebenen Besucher war unser 
Freibad eine Oase der Erholung. Durch die neu ausgestattete 
Sonnenliege am Nichtschwimmerbecken und dank der Erwei-
terung des gastronomischen Angebots im Kiosk durften sich 
unsere Badegäste mit Leib und Seele verwöhnen lassen. 
Am letzten Badetag im Freibad Gärtringen darf in Klamotten 
„Ausgebadet“ werden. Wir heißen alle Schwimmer willkommen, 
die gerne auch in Bekleidung bzw. Verkleidung einmal schwim-
men wollen und sind neugierig auf Ihre Outfits. 
Die Entwicklung der Besucherzahlen: 
1999 50.630 Besucher
2000 51.430 Besucher
2001 73.625 Besucher
2002 48.458 Besucher
2003 114.221 Besucher
2004 52.759 Besucher
2005 49.542 Besucher
2006 66.420 Besucher
2007 44.044 Besucher
2008 41.414 Besucher
2009 69.371 Besucher
2010 63.745 Besucher
2011 53.944 Besucher (Stand 13.09.2011)
2012 65.274 Besucher (Stand 16.09.2012)
2013 58.852 Besucher (Stand 12.08.2013)
Besucherzahlen

Ende der Freibadsaison im Gärtringer Freibad 
 

Die Freibadsaison geht zu Ende. Letzter Badetag ist der 
 

Sonntag, den 15.  September 2013 
 

Nach leider zu kühlem und regnerischem Mai-Auftakt kehrte der Sommer doch 
noch zurück. Ab Mitte Juni ließen uns Temperaturen bis zu 35 Grad kräftig 
schwitzen. Das Freibad war für eine nasse Abkühlung gerne willkommen! 
Für die Schüler und daheimgebliebenen Besucher war unser Freibad eine Oase 
der Erholung. Durch die neu ausgestattete Sonnenliege am 
Nichtschwimmerbecken und dank der Erweiterung des gastronomischen Angebots 
im Kiosk durften sich unsere Badegäste mit Leib und Seele verwöhnen lassen. 
 
Am letzten Badetag im Freibad Gärtringen darf in Klamotten „Ausgebadet“ 
werden. Wir heißen alle Schwimmer willkommen, die gerne auch in Bekleidung 
bzw. Verkleidung einmal schwimmen wollen und sind neugierig auf Ihre Outfits. 
 
Die Entwicklung der Besucherzahlen: 
 

1999 50.630 Besucher

2000 51.430 Besucher

2001 73.625 Besucher

2002 48.458 Besucher

2003 114.221 Besucher

2004 52.759 Besucher

2005 49.542 Besucher

2006 66.420 Besucher

2007 44.044 Besucher

2008 41.414 Besucher

2009 69.371 Besucher

2010 63.745 Besucher

2011 53.944 Besucher (Stand 13.09.2011)

2012 65.274 Besucher (Stand 16.09.2012)

2013 58.852 Besucher (Stand 12.08.2013)
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Besucherzahlen

 
Der besucherreichste Tag war der Hitzetag des 18. Juni 2013 mit 

4.517.Badegästen. 
 

Das Freibad-Team und die Gemeindeverwaltung bedanken sich bei allen 
Badegästen für Ihren Besuch in der Freibadsaison 2013 

Der besucherreichste Tag war der Hitzetag des 18. Juni 2013 
mit 4.517.Badegästen. 
Das Freibad-Team und die Gemeindeverwaltung bedanken 
sich bei allen Badegästen für Ihren Besuch in der Freibad-
saison 2013
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Der Landkreis Böblingen bildet aus:

Ausbildungsbeginn 1. September 2014

Ausbildung zum/zur Vermessungstechniker/in
Das Landratsamt Böblingen – Amt für Vermessung und Flurneu-
ordnung – bietet zum 
1. September 2014 zwei Ausbildungsplätze zum/zur Vermes-
sungstechniker/in an.
Als Vermessungstechniker/in führen Sie Liegenschafts- und In-
genieurevermessungen durch. Die Messergebnisse sind wichtige 
Ausgangsdaten für viele verschiedene Informationssysteme in 
Verwaltung und Wirtschaft. Sie erstellen aus Geodaten Karten 
und Pläne an grafischen Arbeitsplätzen im Innendienst. Im Au-
ßendienst arbeiten Sie mit neuesten Messverfahren und moder-
nen Messgeräten.
Wer diesen abwechslungsreichen Beruf ergreifen möchte, soll-
te mathematische Begabung und technisches Verständnis mit-
bringen. Darüber hinaus sollte der/die Vermessungstechniker/in 
Freude an der Teamarbeit haben, zuverlässig, genau und gewis-
senhaft sein. Für die Außendiensttätigkeit sollten Sie körperlich 
belastbar sein und gerne im Freien arbeiten. Der Realschulab-
schluss ist eine gute Voraussetzung für diesen vielseitigen Beruf.
Interessentinnen/Interessenten können sich bis zum 15.10.2013 
schriftlich beim Landratsamt Böblingen, Amt für Personal, Aus- und 
Fortbildung, Parkstraße 16, 71034 Böblingen bewerben. Nähere 
Informationen zur Ausbildung erhalten Sie im Internet unter www.
landkreis-boeblingen.de oder www.lgl-bw.de. Bei Fragen können 
Sie sich auch gerne direkt an den Ausbildungsbeauftragten der 
Vermessungstechniker/innen, Herrn Dreher, Tel.: 07031/663-5013 
oder auch in elektronischer Form an f.dreher@lrabb.de wenden.

 
 

 
Verschenkbörse 

 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte 

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 
 

 
Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105  Frau Knödler 
(Montags) oder per E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis 
spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten 
Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu 
verschenkenden Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lau-
tende Mitteilung wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. 
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

153 1 Damenfahrrad 24 Zoll, 1 Herrenfahrrad 26 Zoll   9420167 

154 Heißmangel gut erhalten 21801 

155 2 Rollschubladen f. unter das Bett, 2 Holz-
Zeitschriftenhalter, 6 Steakmesser, Radlerhose Gr. 52 
(neu falsch eingekauft) 

285886 
ab 20 Uhr  

156 6 Esszimmerstühle an Selbstabholer 20696 

157 1 Wäschetruhe aus gelochtem Holz mit Deckel 
1 Schreibtisch für Schüler aus hellem Holz 
1 Fernsehtischchen Teak/Chrom, 1 höhenverstellba-
rer und ausziehbarer Esszimmertisch 

22813 

158 Marmortisch rechteckig, Farbe beige/dunkelbraun  23537 
abends  

159 2 Kartons Poltergeschirr 20545 

160 Hauswasserpumpe mit Druckbehälter 29231 

161 Leuchttisch L 120 cm B 70cm H 85cm 21387 

162 1 weißer Schaukelstuhl 22796 

163 1 Bosch Kühlschrank, alt und reinigungsbedürftig, 
aber voll funktionsfähig, 55 breit, 60 tief, 88 hoch 

26359 

164 1 Kiefer-Bett (Eigenbau) 1,90 m x 0,80 m 22543 

165 2 Kunststoffmostfässer 60 L und 120 L, 4 Kunststoff- 
Maischefässer 60 L 

26143 

Bildung und Schulen

Volkshochschule
VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 2. Semester 2013
Leitung: Thomas Luft 
Ahornweg 16	 71159 Mötzingen 
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916

Fax: 07452 / 873926	 oder 07034 / 251550
e-mail: volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage 
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und 
Betreuung
Melden Sie sich an! Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uh-
land-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er be-
findet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-Schule.
GÄ 76 PEKIP I
Für Kinder, die im Januar, Februar, März 2013 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Anmeldung bei der Kursleiterin 
Tel.07034/20114
dienstags, ab 09.07.2013, 09.00-10.30 Uhr Gebühr: 10 Termine 
€ 70,- Ort: Samariterstift
GÄ 5 Gitarrenspielkreis für Erwachsene
Fortgeschrittene
Wir treffen uns, um gemeinsam Gitarre zu spielen und zu singen. 
Gespielt werden Pop-Songs, Oldies, Evergreens – je nach Lust 
und Laune der Teilnehmer. Grundkenntnisse (Akkorde schlagen) 
werden vorausgesetzt.
Leitung: Angelika Wohlbold Tel.29581, Thomas Dippon Tel. 644768
Termin: freitags, ab 13.09.2013, 19.30 – 21 Uhr, 10 Termine € 
40,-, Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 6 Englisch für Anfänger A!
Gerne auch reiselustige und/oder ältere Teilnehmer / Innen, Neu-
einsteiger willkommen
Buch: nach Absprache mit den Kursteilnehmern., Leitung: Pia 
Brauchler, Tel. 07034/286040, dienstags, ab 10.09.2013, 09.00 
- 10.00 Uhr, 10 Termine € 60,-, Samariterstift
GÄ 7 Brush up your English B1
Conversation, grammer repetition, variety of language activities, 
Neueinsteiger willkommen
Buch: English network plus 3, ab Unit 4, Leitung: Pia Brauchler, 
Tel. 07034/286040 dienstags, ab 10.09.2013, 10.15 - 11.45 
Uhr, 10 Termine € 60,-, Samariterstift
GÄ 8 Lebendiges Englisch für Senioren A2
Mittelstufe - Möglichkeit einer Schnupperstunde, Buch: Lehrwerk 
in Absprache mit den Teilnehmern
Leitung: Pia Brauchler, Tel. 07034/286040, montags, ab 
09.09.2013, 8.45 – 10.15 Uhr, 10 Termine € 60,-
Samariterstift
GÄ 11+12 Griechisch I – für Anfänger A1 + Griechisch II A1/A2
Touristenkurs – ohne Vorkenntnisse
Das Alphabet, der Aufbau eines Grundwortschatzes, einfache 
Dialoge, sowie Landeskunde sind Inhalte des Kurses
Leitung: Despina Tsikli, donnerstags ab 19.09.2013, 19 – 20.30 
Uhr + 17.30 – 19.00 Uhr, je 15 Termine € 75,-
Ort:	 Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 13 + 14 Griechisch für Fortgeschrittene I A2 + Griechisch 
für Fortgeschrittene II B1
Touristenkurs – mit Vorkenntnissen
Leitung: Despina Tsikli, montags ab 16.09.2013, 16.30 – 18 Uhr 
+ 18.00 – 19.30 Uhr, je 15 Termine € 75,-
Ort:	 Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 15 Computer, Computer I
Dieser VHS-Kurs bietet den Einstieg für alle, die gern mit diesem 
„Ding“ umgehen würden, sich aber bisher nicht getraut haben. 
Dazu zählen vor allem auch die Junggebliebenen über und um
die 50. Achtung: Teilnehmer, die den Kurs früher schon einmal 
mitgemacht haben, können ihre Kenntnisse auffrischen und zah-
len als „Wiederholer“ nur die Hälfte der Kursgebühr !
Leitung: Thomas Luft, montags, ab 16.09.2013, 18.30 - 21.30 
Uhr, 6 Termine € 110,- Ludwig-Uhland-Schule

Rücken-Fitness GÄ 23 + 24
Dieses Angebot richtet sich an Frauen jeden Alters. Nach dem 
Aufwärmprogramm beinhaltet der Kurs als Schwerpunktge-
sundheitsorientierte Kräftigungsübungen für den Rücken. 
Trainiert und gestärkt werden auch Bauch, Beine und Po. Wir 
verwenden dafür Dynaband, Ball, Stab und Hanteln.
Dehn- und Wahrnehmungsübungen sowie unterschiedliche Ent-
spannungsmethoden harmonisieren unseren Körper.
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Diese Kurse werden teilweise von den Krankenkassen be-
zuschusst.
Eltern-Kind-Gymnastik GÄ 25 bis 28
In diesen Kursen dürfen sich die Kinder mal so richtig aus-
toben. Im Vordergrund steht der Spaß und das Spiel. Zu Be-
ginn spielen wir mit kleinen Geräten, wie z.B. Bällen, Seilen, 
Tüchern. Danach bauen wir eine Bewegungslandschaft mit 
Großgeräten auf.
Achtung!
Bei allen Eltern-Kind-Gymnastikkursen können neue Teil-
nehmer nur dann aufgenommen werden, wenn noch Plätze 
frei sind bzw. frei werden.
GÄ 29 bis 37 Wirbelsäulengymnasti / Spezialgymnastik
Die Kurse GÄ 29 bis GÄ 37  werden von Frau Anne Dürr ge-
leitet. Anmeldung zu den Kursen bitte bei der Kursleiterin di-
rekt: Tel. 07034/ 238539
YOGA in Gärtringen
Yoga kennt keine Altersbeschränkung, aber einige Wege, 
um mit Körper, Geist und Seele in Balance zu kommen und 
mit sich im täglichen Leben in Einklang und Harmonie zu 
sein. Entspannungsübungen, gezielte Atemübungen, Yoga-
übungen, Achtsamkeit, Meditation und die Gabe der Beob-
achtung verwandeln sich in dir in eine neue Lebenskraft für 
den Alltag. Körperliches Wohlbefinden, Stabilität, Positivität, 
Leichtigkeit, Gelassenheit, Vertrauen, Freude, Glück und Zu-
friedenheit sind Ziele Deiner Übungspraxis. 
Bitte bequeme Sportkleidung, Liegetuch, Wollsocken mit-
bringen. Diese Kurse finden in Kooperation mit dem TSV 
Gärtringen an der Theodor-Heuss-Sporthalle statt.
Anmeldung bei: 
Frau Margit Honold, Herrenberg Tel. 07032/814455 oder	
0176/62977277
Gebühr.: pro Stunde Erwachsene 9,50 €, Ehepaare 17,-€, 
Studenten 7,- €
GÄ 53 Latino Line Dance - Workshop
Fortsetzungskurs für Fortgeschrittene
Solo-Tanzspaß nach Latino-Rhythmen wie Cumbia, Merengue, 
Salsa, Cha Cha und mehr.
Die Choreografien der Line Dances werden Schritt für Schritt 
erlernt und dann mit Musik getanzt.
Alle, die gern tanzen, denen jedoch der geeignete Tanzpartner 
fehlt, werden hier Alternativen finden. Das Tanzen in der Gruppe 
wirkt Stimmungs aufhellend und hat einen enormen Fitnesscha-
rakter, der aber durch die Leichtigkeit der Musik nicht als an-
strengend wahrgenommen wird. Weiterhin wird die Koordination 
und das Körpergefühl gefördert.
Bitte tanzbare Schule oder dicke Socken mitbringen. Leitung: 
Andrea Sanabria-Valdes
montags, ab 09.09.2013, 18.30-20.00 Uhr, Gebühr: 7 Termine
€ 56-, Ludwig-Uhland-Schule (Fortgeschrittene)
montags, ab 16.09.2013, 20.00-21.30 Uhr, Gebühr: 6 Termine
€ 48-, Ludwig-Uhland-Schule (Einsteiger)
GÄ 57 – 59 Orientalischer Ausdruckstanz für Anfängerinnen / 
Fortgeschrittene - Bauchtanz - Yoga
Sanfte Fitness für Körper und Geist.
Bauchtanz-Yoga verbindet ausgewählte Yogaübungen und 
einfache Schritte des Orientalischen Tanzes zu einem vita-
lisierenden Übungs-Set. Nach einer Anfangsentspannung 
beginnt die Stunde mit anregenden, dynamisch sanften 
Yogaübungen, die in eine Mobilisation durch typische Iso-
lationstechniken des Orientalischen Tanzes übergeht. Eine 
belebende Tanzphase folgt, die einfache Schritte des berau-
schenden Trancetanz, dem Zaar, vorbereiten. Der meditative 
Yogadance auf dem Boden führt in einem sanften Cool down 
zur Abschlussentspannung. Sowohl die Übungen des Yoga 
als auch die Bewegung des Orientalischen Tanzes verbes-
sern die Körperhaltung- und Körperwahrnehmung. Es wer-
den Muskeln aufgebaut, die Koordination von Muskelgrup-
pen verbessert und die Beckenmuskeln gestärkt. Am ersten 
Termin ist Schnuppern auf Anfrage möglich.
GÄ 60 Geburtsvorbereitung für Frauen 
7 x 2 Stunden, incl. 2 Partnerabenden und ein Nachtreffen, 
Anmeldung: Renate Moser, Tel.07032/33200
Termin: dienstags ab 03.09. – 15.10.2013,	 20-22 Uhr, 
Ort: Kindergarten Kirchstraße 33

GÄ 63 Themenabend Haptonomie
Liebevolle Kontaktaufnahme zum Baby in der Schwangerschaft. 
Bitte, wenn möglich, mit Partner
Leitung: Cornelia Gandowitz Tel.01525/4278381, Montag,. 
23.09.2013, 19.00 – 20.30 Uhr
Storchennest Herrenberg, Gebühr€ 15,- pro Paar
GÄ 67 Babymassage II
Leitung: Eva Schmidt, Tel.07034/285838, donnerstags ab 19.09. 
–	 24.10.2013 10.00 – 11.15 Uhr
Ort: Praxis für Krankengymnastik, Hauptstraße 9 -11, Gärtringen, 
Gebühr€ 55,-
GÄ 79 Workshop Töpfern
Leitung: Silke Weiß und Sybille Kalmbach, Tel.: 07034/647131 
oder Silke.Weiss01@googlemail.com
Termin: montags, ab 23.09.2013, 20.00.-22.00 Uhr, 7 Termine € 
70,- Glasur und Brand extra
(Ton ca. 7,- €/kg, Glasur und Brand ca. 5,- €/kg)
GÄ 80 Workshop Töpfern
Leitung: Eva Widmann, Termin: dienstags, ab 24.09.2013, 
20.30.-22.30 Uhr, Gebühr: 7 Termine € 70,-
Glasur und Brand extra (Ton ca. 7,- €/kg, Glasur und Brand ca. 
5,- €/kg)
Klassisches Ballett für Kinder 
Körperstabilisierung, gezieltes Wahrnehmen, Trainieren und spe-
zifische Schulung der Muskulatur für das klassische Ballett, 
vor allem intensive Bodenübungen nach Boris Kniaseff (Clas-
se a Terre). An der Stange und im freien Raum werden nach 
Agrippina Jakowlewa Waganova einzelne technische Elemente 
erarbeitet. Durch Improvisationen werden ganzheitliche Körper-
wahrnehmungen musikalisch und rhythmisch erfahren. Am Ende 
des Semesters findet eine offene Stunde statt.
GÄ 91 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren I (Anfänger)
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel.20984), donnerstags, 
ab 19.09.2013, 14-15 Uhr, 10 Termine € 60,-
Ort: Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 92 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren II
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel.20984), donnerstags, 
ab 19.09.2013, 15-16 Uhr, 10 Termine € 60,-
Ort: Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 93 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren III (Fortge-
schrittene)
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel.20984), donnerstags, 
ab 19.09.2013, 16-17 Uhr, 10 Termine € 60,-
Ort: Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 94 Klassisches Ballett für Kinder ab 5 Jahren IV (Fortge-
schrittene)
Leitung: Julia Plevan (Ballettpädagogin Tel.20984), donnerstags, 
ab 19.09.2013, 17-18 Uhr, 10 Termine € 60,-
Ort: Ludwig-Uhland-Halle
GÄ 105 Yoga für Kinder für Schüler der Klassen 1 - 4
Schulstress, mediale Reizüberflutung und Bewegungsmangel - 
das sind nur einige Gründe, die Kinder heutzutage aus dem 
Gleichgewicht bringen. Yoga bietet einen guten Ausgleich. Spiele 
und Konzentrationsübungen werden in Geschichten und Phanta-
sienreisen verpackt und helfen dem Kind, sich frei zu entwickeln.
Die Übungen stärken das Körperbewusstsein und die kindliche 
Motorik, verhindern und korrigieren Haltungsschäden. Obendrein 
wird die Konzentrationsfähigkeit erhöht und die Atmung verbes-
sert.
Leitung: Margit Honold, Yogalehrerin und Meditationsleiterin
Anmeldung bitte bei Frau Honold, Tel. 07032/814455 oder	
0176/62977277, montags, ab 09.09.2013
14.45-15.15 Uhr, Samariterstift

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

Erster Schultag: 09. September 2013
Die Schule beginnt für die Klassen 2-4 mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der kath. Kirche St. Michael um 9.00 Uhr.
Der Unterricht beginnt um 10.00 Uhr.
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Klasse 5 – Klasse 10 beginnt mit einem ökumenischen Gottes-
dienst um 8.00 Uhr in der ev. St. Veit Kirche.
Offizieller Unterrichtsbeginn für die Klassen 6 – 10 um 9.00 Uhr.
Unterrichtsbeginn der 5. Klasse der Ludwig-Uhland-Schule
am Dienstag, 10.09.2013 mit einer Aufnahmefeier um 9.15 Uhr 
in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule.
Schulaufnahmefeier für die Klassen 1: 13. September 2013
08.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. St. Michael 
Kirche.
09.00 Uhr Einschulungsfeier für die Klassen 1 in der Ludwig-
Uhland-Halle.

Theodor-Heuss-
Realschule
Gärtringen

Erster Schultag: 09. September 2013
Klasse 5 - Klasse 10 beginnt mit einem ökumenischen Gottes-
dienst um 8.00 Uhr in der ev. St. Veit Kirche.
Offizieller Unterrichtsbeginn für die Klassen 6 - 10 ist um 9.30 Uhr.
Unterrichtsbeginn der 5. Klassen der Theodor-Heuss-Real-
schule
am Dienstag, 10.09.2013 mit einer Aufnahmefeier um 9.30 Uhr 
im Musiksaal der Schule.

Förderverein der Theodor-Heuss-Realschule

Einladung zum 2. "Stammtisch" des Vereins zur Förderung 
der THR
Aktive Mitglieder des VFT und solche, die es werden wollen, 
treffen sich am Mittwoch 11.9.2013 um 20:00 Uhr im "Heahr-
häusle" in Gärtringen.

Joseph-Haydn-
Schule Rohrau

Erster Schultag: 09. September 2013
Die Schule beginnt für die Klassen 2-4 mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der ev. Kirche Rohrau um 9.00 Uhr.
Der Unterricht beginnt um 10.00 Uhr.
Unterrichtsende ist am ersten Schultag nach der 5. Stunde
(12.05 Uhr).
Schulaufnahmefeier für die Klasse 1 und die Grundschulför-
derklasse:
13. September 2013
 09.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der ev. Kirche Rohrau.
10.00 Uhr Einschulungsfeier für die Klasse 1 und die Grund-
schulförderklasse in der Pausenhalle der Joseph-Haydn-Schule.

Peter-Rosegger-Schule

Erster Schultag: 09. September 2013
Die Schule beginnt für die Klassen 2-4 mit einem ökumenischen 
Gottesdienst in der kath. St. Michael Kirche um 9.00 Uhr.
Der Unterricht beginnt um 10.00 Uhr.
Unterrichtsende ist am ersten Schultag nach der 5. Stunde
(12.05 Uhr).
Schulaufnahmefeier für die Klassen 1: 13. September 2013
09.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. St. Michael 
Kirche.
10.00 Uhr Einschulungsfeier für die Klassen 1 in der Peter-
Rosegger-Halle.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Gärtringer Sommerferienprogramm 2013
Für manche Angebote gibt es noch freie Plätze. Das Ferienpro-
grammheft ist in der Gemeindeverwaltung Gärtringen, Rathaus 
Rohrau, Ortsbücherei und in den Gärtringer Filialen der Kreis-

sparkasse Böblingen und der Volksbank Herrenberg-Rottenburg 
erhältlich. Folgende Veranstaltungen finden in der Zeit vom 5.9. 
bis 8.9.2013 statt:
Donnerstag, 5.9.2013
Bewegungsbaustelle
Referat Kinder/Jugend/Familie
Zielen-Schießen-Treffen
Schützengilde Gärtringen
Freitag, 6.9.2013
Ein Nachmittag bei den Kamelen
Kamele mit Herz
Samstag, 7.9.2013
Einen Tag beim DRK Gärtringen
Deutsches Rotes Kreuz Ortsvererein (Jugendrotkreuz)
Rund um den Hund
Hundesportverein Gärtringen
Sonntag, 8.9.2013
Unterwegs in der St.Veit Kirche
Evangelische Kirchengemeinde Gärtringen
Filmhaus Ludwigburg
Referat Kinder/Jugend/Familie

Nur noch eine Woche bis zur Rohrauer Nacht!
Am Samstag, den 14.9.2013 findet die 2. Rohrauer Nacht statt. 
In der Zeit von 14 Uhr bis 22 Uhr erwartet Sie ein reichhaltiges 
Programm. Der Naturschutzbund bietet eine Kutschfahrt ins 
Kiebitzbrutgebiet und eine Fledermausführung. Mit seinen 
Erzählungen über die beschwerliche Arbeit und das karge Leben 
der Rohrauer Saadmänner führt Siegfried Schmid in der Sand-
mühle die Notlage der Menschen in jener Zeit einem lebendig 
vor Augen. In der Historischen Schmiede lässt Willy Sendersky 
das jahrhundertalte Handwerk wieder aufleben. Historische 
Filmaufnahmen über Rohrau präsentiert Martin Jauch in der 
Zehntscheuer. Junge Talente des Harmonika-Spielrings Rohrau 
zeigen ihr großes musikalisches Können. In der Ausstellung im 
Rathaus sind Arbeiten von mehreren Rohrauer Künstlerinnen und 
Künstler zu sehen. Die Gartenfreunde runden die sehenswerte 
Kunstausstellung mit einem Sektausschank ab. Die Betreiberin 
der neuen Rohrauer Postfiliale Ursula Raich veranstaltet einen 
Luftballonwettbewerb. Die 1. Rohrauer Narrenzunft stellt sich 
auf dem Kirchplatz vor. Der Sandmühle-Express ist für einen 
stimmungsvollen Live-Auftritt und für sein breites musikalisches 
Repertoire verschiedener Musikstile über die Region hinaus bes-
tens bekannt. Allen Liebhabern der Volksmusik und des Schla-
gers wird auf dem Kirchplatz ein Hörgenuss beschert. Aber auch 
die Freunde der Country-Musik und des Rock`n Roll kommen hier 
bestimmt auf ihre Kosten. An der Joseph-Haydn-Schule baut der 
SV Rohrau eine Spielstraße für Kinder auf. Der Förderverein der 
Schule beteiligt sich daran. Wundervolle Schülerarbeiten werden 
dort ausgestellt. Edeltraud Bohnet bietet am Nachmittag Malen 
für Grundschulkinder an. Vorwiegend heitere Geschichten von 
Wolfgang Borchert sind bei der Lesung von Heidi Burggrabe 
in der Schulaula zu hören. In der Ritterstraße geben Heidi und 
Frank Süchting einen Sandmännchen-Workshop für Kinder. 
Gute Unterhaltung ist für Erwachsene an der Sandmännchen-
Bar gesorgt. Im Sandmühlenweg gastiert die Kultband Tom 
O`Hara. Bekannte Songs von Wolle Kriwanek bis zu Eric Clapton 
sind hier zu hören. In der Show "The Living Tribute to Frank 
Sinatra" der Toms Sinatra Big Band wird auf der Bühne der 
Zauber und der Originalsound von "Frankie Boy" zu erleben sein. 
Irmgard Gutekunst zeigt in ihrem offenen Atelier in der Berg-
straße ihre Arbeiten. Im Haus des Württembergischen Christus-
bunds verspricht die Veranstaltung unter dem Titel "Colour your 
Life" einiges an Erwartungsvollem. Ein Staffellauf wird vom SV 
Rohrau veranstaltet. Besinnlichkeit verspricht die Taize-Andacht 
der Evangelischen Kirchengemeinde. Im Rohrauer Feuerwehr-
haus stellt die Freiwillige Feuerwehr die wichtige Arbeit der 
Einsatzabteilung vor. Für ausreichend Getränke und allerlei Spei-
sen ist bei der Rohrauer Nacht bestens gesorgt. Der Erlös soll 
einem gemeinnützigen Zweck zugute kommen. Zur 2. Rohrauer 
Nacht laden die örtlichen Vereine, Evangelische Kirchengemeinde, 
Gemeindeverwaltung, mehrere Bands und einige aktiv beteiligte 
Rohrauer Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. Kommen Sie zur 
2. Rohrauer Nacht. Es lohnt sich! Infos: Torsten Widmann, 
Tel. 29950, Referat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, 
Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de
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Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeit bis  einschließlich 6. September:
jeweils am Dienstag von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr und am Don-
nerstag von 16.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Ab 9. September gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten: 
montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 16.00 bis 
20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Neues - quer durch die Bücherei:

Krimis:
Schneckenkönig – von Rainer Wittkamp
Martin Nettelbeck war einer der erfolgreichsten Mitarbeiter im 
Berliner LKA. Nach einem Angriff auf einen Kollegen wurde er 
ins Referat 'Versorgung' verbannt. Ein Personalengpass ruft ihn 
nun wieder auf den Plan, aber die Ermittlungen im Fall eines 
ermordeten Schwarzen versprechen alles andere als einfach zu 
werden. Dem Kommissar sitzt die Zeit im Nacken - wenn er nicht 
innerhalb weniger Tage Ergebnisse liefern kann, droht ihm die 
Rückversetzung in die verhasste Bürobedarfshölle ...
Almen und die Dahlien – von Martin Suter
Ein Dahliengemälde von Henri Fantin-Latour, einige Millionen wert, 
wurde entwendet. Die steinreiche alte Dame, der es gehörte, hat 
ein auffallend emotionales Verhältnis zu diesem Bild. Johann Fried-
rich von Allmen soll es wiederbeschaffen um jeden Preis. 
Agatha Raisin und der tote Richter – von M.C. Beaton
Ein eigenes Cottage in den malerischen Cotswolds - jetzt ist die-
ser Wunsch von Agatha Raisin endlich wahr geworden. Womit 
sie allerdings nie gerechnet hätte, ist die Abneigung ihrer neuen 
Nachbarn. Um Eindruck zu schinden, reicht sie beim örtlichen 
Backwettbewerb eine Feinkost-Quiche ein, die sie als ihre eigene 
ausgibt. Dumm ist, dass einer der Preisrichter stirbt und in der 
Quiche Gift gefunden wird. Nun muss sie nicht nur zugeben, 
dass sie gemogelt hat, sondern auch versuchen, den Mordver-
dacht gegen sich auszuräumen.

Romane:
Königsallee – von Hans Pleschinski
Sommer 1954: Thomas Mann kommt zu einer Lesung nach Düs-
seldorf. Im Hotel Breidenbacher Hof steigt neben dem berühmten 
Schriftsteller Klaus Heuser, eine seiner großen Lieben, ab. Nun 
sorgt die mögliche Begegnung der beiden für größte Unruhe, zu-
sätzlich zu dem Aufruhr, den der Besuch des ins Exil gegangenen 
Schriftstellers im Nachkriegsdeutschland ohnehin auslöst. 
Niemandsland – von Caroline Brothers
Aryan und Kabir sind versteckt in Lieferwagen und Güterzügen 
oder zu Fuß unterwegs. Sie leiden unter Hunger, Erschöpfung und 
bitterer Kälte. Sie werden um den Lohn ihrer Arbeit betrogen, von 
brutalen Schleppern hintergangen und von allen anderen ignoriert. 
Mit Ausnahme der Polizei. Und doch: Ihre Reise birgt auch große 
Momente des Abenteuers, des Staunens und selten - ganz selten 
- auch der unerwarteten Großherzigkeit eines Fremden.

Historischer Roman:
Verführung – von Tanja Kinkel
Angiola Calori war die erste von nur einer Handvoll Frauen, der 
Casanova einen Heiratsantrag machte, doch sie wollte noch lie-
ber die Bühnen Europas beherrschen. Zwei begnadete Verführer 
prallen aufeinander, und was lange wie ein Krieg wirkt, wird die 
Liebe ihres Lebens.

Sachbücher:
Dumont: Frankreich Süden – Languedoc – Rousillion
Outdoor und Survivalmedizin - Selbstbehandlung in Extremsi-
tuationen – von Johannes Vogel 
Verborgene Ideen – Historische mathematische Instrumente 
– von Hans-Joachim Vollrath
Die sogenannte Wiedervereinigung – von Heinrich Senft
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